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Liebe Leserin,
lieber Leser,

es fühlt sich irgendwie nach Aufbruchsstimmung an, finden Sie nicht auch? Die 
Inzidenzen sinken, es ist die Rede von einem „guten“ Sommer. Können wir uns also 
wirklich endlich – nach all den Monaten – auf ein wenig Normalität freuen? Mit 
Freunden, Bekannten und der Familie beisammensitzen und einfach ein paar schöne 
Sommermonate verleben? Klingt fast zu schön, um wahr zu sein. Aber wie bei allem in 
der Pandemie gilt: abwarten und Eistee trinken. 
Auch bei uns in der LebensArt Redaktion spiegelt sich diese Stimmung wider, denn 
auch hier gibt es eine Veränderung. Ab sofort verstärkt die Kirchhellenerin Valerie Misz 
das Redaktionsteam und wird zukünftig auch in Gladbeck für verschiedenste Recher-
chen, Artikel und Geschichten unterwegs sein. 
Lassen Sie uns gemeinsam die positive Seite dieser Aufbruchsstimmung genießen und 
optimistisch in die Zukunft blicken. Denn seien wir mal ehrlich: es wird Zeit – Zeit für 
Normalität, Zeit für Veranstaltungen, Zeit für soziale Kontakte und Bummeln in der 
Innenstadt.
Dennoch ist nach wie vor aktuell: Bleiben Sie gesund!

//

Herzlichst
Ihre Aileen Kurkowiak
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Raiffeisen-Markt
Irrtum und Preisänderungen vorbehalten. Alle Angebote gültig bis 30.06.21. Solange der Vorrat reicht.

0018.—nur *

6,20 € Pfand
 20 x 0,33 l 2 X
Steini

1 l = 1,36 €

Doppelpack Pils!

0013.—*nur1 l = 0,48 €

verschiedene
Sorten 6,60 € Pfand

 12 x 1,0 l PET2 X

Doppelpack 
Wasser!

Badespaß für die ganze Familie!

Verschiedene 
Pool-Größen

Quarzsand für Filteranlagen

Reichlich Zubehör

Raiffeisenstraße 2
46244 Kirchhellen
Tel. 02045-95501225

Pelsstraße 10
46244 Kirchhellen
Tel. 02045-95501233
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Mo - Fr 
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8.00 - 18.30 Uhr
8.00 - 14.00 Uhr

Sch m ück er  Hof
Wir machen Ihnen den Hof.
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Der Wonnemonat Mai wird in diesem Jahr nicht so wirk-
lich seinem Namen gerecht. Nachdem bei vielen auch 
schon in der vergangenen Saison der Urlaub ausfallen 
musste, ist Fernweh an der Tagesordnung. Jedem fällt 
irgendwie die Decke auf den Kopf. Wir haben mit Ellen 
Homann, Reiseexpertin und Inhaberin des Reisestudio 
und Rosee Reisen in Kirchhellen über die Urlaubsaus-
sichten für 2021 gesprochen. 

Die Corona-Pandemie hat im Jahr 2020 zu allerhand Einschrän-
kungen des Reiseverkehrs geführt. Für Reisende gibt es jedoch 
trotz der Krise gute Neuigkeiten: In diesem Jahr ist ein Urlaub 
auf jeden Fall möglich! In vielen Ländern in Europa und weltweit 
können Reisen wieder gebucht werden.
Viele Gäste haben Sorgen zu reisen, obwohl der Urlaub im euro-
päischen Ausland fast immer sehr sicher ist und die Hygienekon-
zepte der Fluggesellschaften, Agenturen vor Ort und den Hote-
liers sehr gut greifen! Die Erfahrungen aus dem vergangenen 
Jahr haben dazu geführt, dass Konzepte weiter ausgearbeitet 
werden konnten und für den Gast so unbeschwerlich wie mög-
lich gestaltet sind. „Ich habe in diesem Jahr noch nicht einmal 
von Kunden gehört, dass sie sich auf Reisen unsicher oder von 

Sicherheitsmaßnahmen gestört gefühlt haben“, erklärt Ellen 
Homann, Inhaberin des Reisestudio und Rosee Reisen. „Auch 
an en Flughäfen läuft alles ziemlich unkompliziert ab. Natürlich 
müssen einige Formalitäten erfüllt werden, aber alles in allem 
konnten genügend Erfahrungen gesammelt werden, um Abläufe 
für Urlauber angenehm zu gestalten.“

Urlaub in Deutschland

Urlaub in Deutschland ist wieder möglich. Einige Bundesländer 
in Deutschland haben sich bereits vom Beherbergungsverbot ver-
abschiedet. Schleswig-Holstein hat seine Pforten für touristische 
Reisen wieder komplett geöffnet, aber auch ein Urlaub in Bayern 
wird zunehmend reizvoller. Auch in NRW sind bald wieder Urlau-
be möglich. „Aufgrund der vorherrschenden Situation möchten 
viele Urlauber auf Nummer Sicher gehen und lieber im inner-
deutschen Raum ihre Ferien verbringen. Entsprechend kann es 
aber auch teilweise in der Hochsaison schwierig werden, noch 
eine Unterkunft zu buchen. Hier sollten potenzielle Urlauber also 
lieber schnell sein“, erklärt Ellen Homann. 
Ohne Zweifel hat auch Deutschland genügend wunderschöne 

Urlaubsziele zu bieten. Besonders deswegen können beliebte 
Ferienorte aufgrund eines zu hohen Ansturms kurzfristig für Tou-
risten gesperrt werden – wir erinnern uns an den Ansturm auf 
Winterberg zu Beginn dieses Jahres. Einige Ostseebäder haben 
eine Online-Strand-Ampel eingeführt, sodass Gäste sich vorab 
über die Auslastung informieren können. Touristenmagnete wie 
beispielsweise Schloss Neuschwanstein in Bayern dürfen derzeit 
nur eine begrenzte Anzahl der üblichen Besuchermenge empfan-
gen: Gäste müssen sich hier und auch bei vielen anderen Sehens-
würdigkeiten auf Wartezeiten einstellen beziehungsweise sollten 
sich vorab über geänderte Bestimmungen informieren.

Für viele Deutsche kommt ein Urlaub im eigenen Land allerdings 
nicht infrage. Spanien, Italien, die Türkei und Griechenland wir-
ken auf die meisten attraktiver. Und sind wir mal ehrlich: Nach 
einem Jahr Heimaturlaub gilt für viele „je weiter weg, desto bes-
ser“.

Top-Urlaubsorte 2021

Ab in den Flieger – das ist wohl das Nonplusultra für diejenigen, 
die unter Fernweh leiden. Aber endlich gibt es Positives aus der 
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Monika Spitzer, Ellen Homann, Susanne Bier-
mann vom Reisestudio & Rosee Reisen

Fernweh
Trotz der noch immer herrschenden Pandemie sind Flugreisen 

inzwischen wieder teilweise möglich – Ist der Sommerurlaub etwa gerettet?

Praxis für 
Physiotherapie

Ihre Gesundheit
in guten Händen

Bottroper Str. 1
46244 Kirchellen
Telefon 0 20 45 / 8 34 81

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 09:00-12:00 / 14:30-17:00 Uhr
Sa: 09:00-12:00 Uhr

Schuhmacherei 
Bornemann
Schuhreparaturen
  aller Art
Schlüsselservice
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Im vergangenen September haben insgesamt zehn Schüler 
des Kirchhellener Gymnasiums erfolgreich die Prüfung für 
ihr DELF-Zertifikat im Fach Französisch abgelegt – Heute 
wurde ihnen vom Schulleiter und der zuständigen Fachleh-
rerin für die Leistung ein Zertifikat verliehen. 

„Ich finde es wirklich toll, dass ihr teilgenommen, dafür geübt, die 
Prüfung gemacht und auch bestanden habt“, lobt Schulleiter Dirk 
Willebrand die Schüler bei der Übergabe der DELF-Zertifikate. „Mit 
dem A1 Zertifikat habt ihr den Grundstein gelegt, weiterführende 
Sprachniveaustufen zu erlangen. Besonders in diesen Zeiten ist das 
eine hervorragende Leistung.“ 
Zum Erlangen des Sprachzertifikats gehört es, die vier Sprachkom-
petenzen Hörverstehen, Leseverstehen, schriftlicher und mündlicher 
Ausdruck in einer zentralen Prüfung zu bestehen. Die Schülerinnen 
und Schüler können das Zertifikat in den verschiedenen Sprach-
niveaustufen (A1, A2, B1 und B2) ablegen. Aufgrund der Pandemie 

mussten die Schüler der achten Klasse die Vorbereitungen unter be-
sonders schwierigen Gegebenheiten absolvieren. „Das Ganze spielt 
sich im Rahmen einer AG ab, aber aufgrund des Lockdowns war eine 
häusliche Vorbereitung notwendig. Die mündliche Prüfung muss in 
der Regel in Eigenregie durchgeführt werden. Die Eltern müssen 
dann meist gemeinsam mit ihren Kindern zu einer Hochschule in 
Münster fahren, in der dann die mündliche Prüfung von Mutter-
sprachlern abgenommen wird“, erklärt Fachlehrerin Sabrina Taven-
rath, die die AG gemeinsam mit ihrer Kollegin Vivian Pereira betreut.
„Wir sind stolz, dass wieder zehn Schüler erkannt haben, wie wich-
tig Fremdsprachen sind. Die Welt wächst zusammen und es wird im-
mer wichtiger, für das Lernen von Sprachen offen zu sein. Sollten die 
Schülerinnen und Schüler an einer französischen Universität studie-
ren wollen oder vielleicht ein Auslandssemester anstreben, sind das 
die besten Voraussetzungen. In dieser schwierigen Zeit eine wirklich 
bemerkenswerte Leistung der Achtklässler“, betont der Schulleiter 
des Vestischen Gymnasiums. // ak
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DELF-Zertifikate 
am VGK

Nachdem die Sekundarschule vor rund einem 
Monat DELF-Zertifikate verlieh, bekamen 

nun auch zehn Schüler des VGK ihre Leistung 
durch eine Urkunde bestätigt

8 // SPEZIAL

Reisebranche zu berichten. Während im vergangenen Jahr Flug-
reisen nur in einer sehr kurzen Zeitspanne möglich waren, sieht 
die Welt in diesem Jahr schon wieder anders aus. „Urlaubsgebie-
te ohne Reisewarnung sind zum Beispiel die Balearen und neu-
erdings auch die Kanaren. Weder nach der Ein-, noch nach der 
Ausreise müssen sich Urlauber in Quarantäne begeben. Seit Mit-
te Mai haben nun auch Griechenland und Portugal die Urlaubs-
saison eröffnet“, berichtet die Reiseexpertin. „Hier kann man 
aktuell ziemlich bedenkenlos Urlaub machen. Man merkt auch, 
dass die Nachfrage momentan schnell steigt, das lässt uns in der 
Reisebranche natürlich aufatmen.“ In der näheren Umgebung 
kenne Elle Homann zwar kein Reisebüro, das Corona bedingt 
schließen musste, doch der Druck in der Reisebranche allgemein 
sei stets merkbar. Die Veranstalter bieten für Flugreisende spe-
zielle Pakete an, durch die man nach der Zubuchung bis 14 Tage 
vor Antritt der Reise ohne die Angabe von Gründen von der Reise 
zurücktreten kann. Besonders vorteilhaft für Menschen, die der 
Lage aktuell noch immer nicht trauen, aber dennoch unbedingt 
in den Urlaub fliegen möchten. Auch Fernreisen wie beispiels-
weise in die Dominikanische Republik sind inzwischen wieder 
möglich. Falls Sie also die Kosten für eine Reise im vergangenen 
Jahr eingespart haben, gibt es nun auch die Gelegenheit, weiter 
entfernte Ziele zu entdecken.
Außerdem eine positive Nachricht: Nach den Anpassungen der 
Sicherheitsmaßnahmen können zweifach Geimpfte sowie at-
testiert Genesene ohnehin bedenkenlos reisen. „Wir machen 
in Deutschland ja wirklich deutliche Fortschritte hinsichtlich der 
Covid-19-Impfungen. Geht es nun so weiter, können wir uns 
vielleicht tatsächlich auf eine tolle Urlaubssaison freuen“, erklärt 

Ellen Homann zuversichtlich. „Natürlich sollten wir weiterhin die 
Zahlen im Auge behalten und uns auch an alle Hygiene- und 
Sicherheitsmaßnahmen halten, damit der Trend in die richtige 
Richtung beibehalten werden kann.“ 

Das ist zu beachten

Das ist allgemein beim Urlaub in Corona-Zeiten zu beachten: 
Flugreisende sollten sich mindestens zwei Stunden vor Abflug am 
Flughafen einfinden, sowohl beim Abflug ins Ausland als auch 
bei der Heimreise. Bei der Einreise mit dem Pkw sollten vorab 
Informationen zum Grenzübertritt eingeholt werden. Es besteht 
weitgehend eine Maskenpflicht im öffentlichen Raum sowie in 
Verkehrsmitteln - dazu zählen beispielsweise auch Flughäfen und 
Flugzeuge. Vor Ort sind Hygienebestimmungen wie die Masken-
pflicht sowie Regelungen zum Mindestabstand einzuhalten. In 
einigen Ländern können Quarantänemaßnahmen verhängt wer-
den. Von Reisenden aus einem Gebiet in Deutschland mit einer 
erhöhten Anzahl an Neuinfektionen könnte bei der Einreise oder 
beim Check-in in der Unterkunft am Zielort möglicherweise ein 
negativer Covid-19-Test verlangt werden.
Durch die hohe Anzahl an Erstgeimpften, die in den vergangenen 
Wochen in Deutschland geimpft werden konnten, ist ein positiver 
Ausblick in den Sommer fast schon garantiert. Es geht zumindest 
in die richtige Richtung, so viel steht fest. Bei Fragen und für 
weitere Informationen rund um Ihren Urlaub wenden Sie sich am 
besten an das Reisebüro Ihres Vertrauens. Dort sind Sie gewiss in 
guten Händen.  // ak
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DER FLIESEN MICHEL

Michel Strohmeier
Geitlingsweg 9
46244 Bottrop

info@derfl iesenmichel.de 
www.derfl iesenmichel.de
Mobil: 01573 4704579

Der Landesbetrieb Straßenbau NRW und die Stadt 
Bottrop geben den Startschuss für den Bau des neuen 

Geh- und Radweges entlang der L104. Anlässlich des 
Baubeginns fand ein symbolischer Spatenstich mit un-

ter anderem NRW-Verkehrsminister 
Hendrik Wüst und Oberbürgermeis-
ter Bernd Tischler statt. Verantwort-
lich für die Planung und Umsetzung 
dieses Projektes ist die Stadt Bott-
rop. 

Mehr Radwege für Nordrhein-Westfalen, 
das ist das Ziel des Verkehrsministeriums. 
Tatsächlich konnten seit dem Regierungs-
wechsel 2017 schon mehr als 500 Kilo-
meter neue Radwege gebaut werden. 
Verkehrsministerium und Bund stellen 
dafür bis 2023 fast eine Milliarde Euro zur 
Verfügung. Auch in diesem Jahr handelt 
es sich um Rekordsummen. Insgesamt 
wurden von Straßen.NRW 1,7 Millionen 
Euro aus Landesmitteln in den Bau an 
der Gahlener Straße investiert. Auch fort-
an wird das Projekt durch den künftigen 
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Unterhalt der Strecke von Straßen.NRW unterstützt. 
Auf einer Pressekonferenz in Kirchhellen sagte Verkehrsminister 
Hendrik Wüst am Montag, den 17. Mai: „Wir haben ein Jahr 
Bauzeit kalkuliert und heute geht es endlich los. Es ist ein gu-
tes Projekt und liegt mir sehr am Herzen, denn auch ich fahre 
gerne mit dem Rad. Das Fahrrad ist zu einem der wichtigsten 
Fortbewegungsmittel geworden, da es klimaneutral und alltags-
tauglich ist. Der Ausbau der Infrastruktur wird vorangetrieben, da 
wir das Fahrrad, insbesondere auch E-Bikes und Pedelecs, künftig 
als wichtiges Verkehrsmittel für Pendler sehen. Längere Strecken 
wie von Kirchhellen nach Schermbeck sollen in Zukunft bequem 
zurückgelegt werden können. Dazu bauen wir komfortable und 
sichere Radwege.“ Die Gahlener Straße stellt ein wichtiges Ver-
bindungsglied zwischen dem Bottroper Norden und den sich da-
rum befindlichen Naherholungsgebieten dar. Die L104 ist eine 
schmale und kurvige Straße, die stark frequentiert ist. Gewerbe-
gebiete, Landwirtschaft und Ausflugsverkehr sorgen für oftmals 
volle und unsichere Straßen. Die Technische Direktorin des Lan-
desbetriebs Straßenbau Petra Beckefeld hebt hervor, wie wichtig 
die Zusammenarbeit mit Kommunen wie der Stadt Bottrop ist, 
um den Ausbau der Radverkehrsinfrastruktur voranzutreiben. 
Auch Bezirksbürgermeister Ludger Schnieder ist sichtlich erfreut 
über den Beginn des Baus und wünscht allen zukünftigen Rad-
fahrern „allzeit gute Fahrt und Glückauf.“

Der neue Radweg soll 1,75 Kilometer lang und 2,5 Meter breit 
werden. Durch einen 1,75 Meter breiten Streifen ist er von dem 
motorisierten Verkehr getrennt. Parallel zur L104 wird der Weg 
zu einer sicheren Verbindung für Radfahrer und Fußgänger 

zwischen Kirchhellen und Schermbeck werden. Dazu wurde im 
Vorfeld schon der Durchlass für den Breilsbach erneuert und die 
Straße Zieroth in eine Sackgasse umgewandelt. In weiser Voraus-
sicht werden parallel zu den aktuellen Arbeiten Glasfaserrohre 
verlegt, die in Zukunft für eine Versorgung des Bottroper Nordens 
mit schnellem Internet sorgen sollen. Die erste Bauphase ist von 
Mai bis August vorgesehen und betrifft den Streckenabschnitt 
zwischen Alter Postweg und Hofwiese/Reckelsberg, der im Zuge 
dessen gesperrt wird. Weitere Eingriffe in den fließenden Verkehr 
sollen im Anschluss möglichst geringgehalten werden. // vm
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Oberbürgermeister Bernd Tischler, Verkehrsmi-
nister Hendrik Wüst und Direktorin des Landes-
betriebs Straßenbau Petra Beckefeld

Startschuss für neuen Radweg
Anschließend an den neuen Radweg im Kreis Wesel beginnt nun auch der Bau 

an der Gahlener Straße in Kirchhellen

F E L D F R I S C H .
U N D Z U M

S E L B E R P F LÜ C K E N .

hof-umberg.de
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Aus dem Haushalt des Jahres 2021 werden für rund 
30.000 Euro neue Spielgeräte für Spielplätze und eine 
Schule angeschafft. Das hat die Bezirksvertretung Kirch-
hellen entschieden. Berücksichtigt werden die Spiel-
plätze Weißfeld, Am Alten Bahnhof, An der Windmühle, 
Böttcherstraße sowie die Schule Feldhausen. Besonders 
in Zeiten wie diesen kommt Abwechslung bei den jüngs-
ten Bewohnern Kirchhellens gut an!

Klettergerüste sind mittlerweile seit teilweise 20 Jahren in der 
Nutzung und deutlich in die Jahre gekommen. Sie entsprechen in 
manchen Fällen auch nicht mehr den aktuellen Sicherheitsstan-
dards. Auch hinsichtlich Stabilität und Statik weisen viele ver-
schiedene Spielgeräte in Kirchhellen Mängel auf. Nun stellt sich 
zwangsläufig die Frage: Warum denn an genau diesen Stand-
orten? Was hat die Entscheidung dazu beeinflusst? 
„Die Auswahl der Standorte resultiert aus dem Spielplatz-
entwicklungskonzept, das vor rund zwei Jahren von der Stadt 
Bottrop entwickelt wurde. Hierbei geht es um entsprechende 
Nutzungsmöglichkeiten und -häufigkeiten verschiedener Alters-
gruppen. Entsprechend wurde das Konzept dahingehend ent-
worfen, um möglichst vielen Kindern und Eltern eine optimale 
Standortauswahl für Spielplätze zu bieten“, erklärt Bezirksbür-

germeister Ludger Schnieder. „Auf Basis dieses Konzepts hat die 
Verwaltung dann die Liste mit den genannten Standorten zur 
Modernisierung der Geräte vorgeschlagen.“ Bedenkt man, dass 
auch für einige Spielplätze in Kirchhellen eine anderweitige Flä-
chennutzung vorgesehen ist, ist fraglich, warum nicht vielleicht 
jene Standorte auch für Sanierungsarbeiten berücksichtigt wur-
den. „Welche Spielplatzflächen nun aufgegeben werden und 
welche nicht, ist meiner Meinung nach noch nicht abschließend 
besprochen“, erklärt der Bezirksbürgermeister dazu.
Welche Spielgeräte genau für die fünf Standorte favorisiert wer-
den, steht auch schon fest. Neben Neuanschaffungen werden 
außerdem neue Fundamentarbeiten ins Auge gefasst. An der 
Böttcherstraße wird im Spielplatzentwicklungskonzept zum Bei-
spiel Wert auf eine zukünftige Ausrichtung der Gleichgewichts-
förderung gelegt. Schließlich werden dahingehend Anpassungen 
am Standort vorgenommen.
Dass die Ausstattung der Spielplätze im Ortsgebiet Kirchhellen 
bei den Bezirksvertreterinnen und -vertretern einen hohen Stel-
lenwert hat, zeigt die Entscheidung des Gremiums, in diesem 
Jahr gegebenenfalls noch aus bezirklichen Mitteln beim Einkauf 
neuer Spielgeräte nachzulegen. Die Bezirksvertretung wartet hier 
auf Auskunft der Stadt, ob weitere Anschaffungen von Seiten der 
Stadt finanzierbar sind oder nicht. // ak

Neue Spielgeräte für Kirchhellen
Die Bezirksvertretung stimmt der geplanten Beschaffung von Spielgeräten 

für verschiedene Spielplatzstandorte zu

Impfhelfer Robert C. hat sich impfen lassen. Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren 
Alltag zurück. Mehr unter corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und
0800 0000837 (English, , Türkçe, Русский).

„Mein Beitrag 
gegen das Virus: 
impfen und 
impfen lassen.“

FUR DIE IMPFUNG

165x235_BMG_Corona_2121_ImpfhelferRobert_orange_LebensArt.indd   1165x235_BMG_Corona_2121_ImpfhelferRobert_orange_LebensArt.indd   1 19.05.21   09:4219.05.21   09:42
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Doch auch der Spaß kommt hier nicht zu kurz. Für Jung und Alt 
gibt es eine Abteilung für den Rätsel- und Spielspaß. Es gibt Puz-
zles bis zur Schwierigkeitsstufe 4, die selbst einen Könner heraus-
fordern. Kinder können etwas lernen mit Ausgrabungssets oder 
Holzspielen zum Selbstbauen. Bei den Kleinen sind besonders die 
Wasservogelpfeifen, Zwillen und Murmeln beliebt.

Eine große Auswahl an Spirituosen und Säften rundet das An-
gebot ab. Ganz nach dem Motto „Standard kann jeder“ hat der 
Likörmeister auch eigene Spirituosen im Angebot. Nach selbst-
entworfenen Rezepten lässt er Met, Liköre, Brände und Cocktails 
abfüllen. So ist zum Beispiel der Kirschwhiskey bei Frauen der 
absolute Renner und Honiglikör mit Single Malt bei den Män-
nern. Die Zufriedenheit der Kunden steht an erster Stelle. Deshalb 
ist es auch möglich die Spirituosen zu probieren, bevor man sie 
kauft. Er achtet sehr auf die Qualität, so sind die Obstweine auch 
nicht mit viel Süße verfeinert, sondern schmecken eher herb und 
natürlich. Reine Obstweine bieten sich übrigens nicht nur zum 
Trinken, sondern auch zum Verfeinern von Desserts an. Natür-
liche Säfte gibt es hier in über 30 verschiedenen Sorten. Auch 
Gourmet-Säfte, die es im regulären Einzelhandel nicht gibt, kann 
man hier erwerben. 

Keine Massenware

Wo die Ware im Einzelnen herkommt, ist ihm nicht unbekannt. 
Materialien wie die Specksteinfi guren werden in Afrika angefer-
tigt. Dazu hat er zu jedem Produkt ein Foto der jeweiligen Fami-
lie gesehen, die diese herstellen. Er steht im engen Kontakt mit 

den einzelnen Händlern. „Ich lege keinen Wert auf Massenware 
und möchte wissen, wo die Sachen herkommen, die ich hier ver-
kaufe“, erzählt der Kirchhellener. Wegen den Eigenproduktionen 
und besonderen Waren kommen die Kunden auch extra aus den 
Städten nach Kirchhellen in sein Lager. Der Met zum Beispiel ist 
der absolute Dauerrenner. 

Nichtsdestotrotz kann Andreas Wilkin es kaum erwarten wieder 
durch Deutschland zu fahren und auf den Märkten unterwegs 
zu sein. Er bevorzugt Mittelaltermärkte von kleinen Vereinen, 
da diese familiärer und authentisch sind. Gerade diese Vereine 
haben aktuell nicht die fi nanziellen Mittel ein großes Sicherheits-
konzept umzusetzen. Trotzdem bleibt er zuversichtlich, dass es 
bald wieder losgehen kann. Vielleicht wird er eines Tages sogar 
den Mittelaltermarkt für ein Wochenende zu uns nach Kirchhel-
len bringen…

Sie fi nden den Kramerladen auf dem Hof Janinhoff, Zum Klet-
terpoth 43. Reguläre Öffnungszeiten: Freitag, 14 - 18 Uhr und 
Samstag, 11 - 16 Uhr. Telefonisch können Termine von Montag 
bis Samstag  unter der Nummer 0176-93130698 vereinbart 
werden. Über die Waren und Jubiläumsangebote können Sie sich 
hier informieren: www.der-kramerladen.de // vm
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Dreckmann & Thom
+ Hauptuntersuchung
+ Änderungsabnahme
+ Oldtimerbegutachtung

INGENIEURBÜRO • KFZ-PRÜFSTELLE

Dreckmann & Thom GbR
Ingenieurbüro • Kfz-Prüfstelle
Heinrich-Hertz-Straße 5
46244 Bottrop
FON 02045 414241
MAIL info@dreckmann-thom.de

Öffnungszeiten
Mo-Do 8.00-17.00 Uhr
Fr 8.00-14.00 Uhr 
Und nach Vereinbarung

+ Schadengutachten
+ Fahrzeugbewertungen
+ Oldtimergutachten

Den gesamten Artikel 
fi nden Sie im Internet unter 

www.lebensart-regional.de

Von außergewöhnlichen Kisten, Rätsel- und Spielspaß 
für Jung und Alt, Lederwaren, über Duft- und Räucher-
ware bis hin zu eigenen Spirituosen, im Kramerladen 
gibt es allerhand zu entdecken. Normalerweise ist An-
dreas Wilkin auf Mittelaltermärkten vertreten, nun hat 
er seit einiger Zeit einen Online-Shop und einen festen 
Lagerverkauf in Kirchhellen.

Durch seine Tochter ist der Kirchhellener mit der Mittelalterszene 
vertraut geworden. Diese speziellen Märkte haben in den ver-
gangenen 40 Jahren an Beliebtheit gewonnen und sich fest an 
einigen Standorten in Deutschland zu einem jährlichen Spektakel 
etabliert. Die Märkte haben einen Volksfestcharakter und stehen 
ganz im Zeichen des Mittelalters und dessen verschiedenen Epo-
chen. Andreas Wilkin fühlte sich dort direkt wohl, „es ist eine 
eigene Gemeinde und man kommt in eine andere Welt, ein an-
deres Leben, um den alltäglichen Stress zu vergessen.“ Kurze 
Zeit später eröffnete er seinen ersten eigenen Stand mit dem 
Kramerladen. Vor zehn Jahren startete er mit einer Fläche von 

vier Quadratmetern, heute misst sein Stand stolze 72 Quadrat-
meter. Hinzu kommt der Lagerverkauf auf dem Hof Janinhoff in 
Kirchhellen und manchmal ist er auch auf dem Bauernhof Sagel 
anzutreffen.

Für Jedermann

Begonnen hat Andreas Wilkin mit Lederwaren und Schatzkisten. 
Der Mittelalter Begeisterte erzählt, dass auf den Mittelaltermärk-
ten aufeinander geachtet und der Konkurrenzkampf vermieden 
wird. So passt er über die Jahre seine Waren immer weiter an 
und ergänzt das Repertoire um besondere Artikel, die es nur bei 
ihm zu kaufen gibt. Mittlerweile gibt es im Kramerladen über 100 
verschiedene Kisten zu kaufen, ob Trickkiste oder Schmuckkäst-
chen, klein oder groß, mit Verzierungen sowie Schnitzereien oder 
in ausgefallenen Formen, da ist für jeden etwas dabei. Auch nicht 
Mittelalter Interessierte können bei der Vielfalt an Kunsthand-
werkwaren und Räucherwerk fündig werden.

Kramerladen feiert 10-jähriges Jubiläum
Von Hessen bis nach Rügen, der Kramerladen ist viel unterwegs – 

Seit 3 Jahren ist er fester Bestandteil auf dem Hof Janinhoff
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Der Artikel aus unserer Ausgabe des Vormonats zum 
Thema Blitzeinschlag hat für Gesprächsstoff im Dorf ge-
sorgt: Kann uns so etwas auch passieren? Wie hilfreich 
ist ein Blitzableiter? Sind die Folgen immer so schwer-
wiegend? Mit diesen Fragen haben wir uns an einen 
Profi gewandt. Michael Duckheim von der Hauptfeuer-
wache in Bottrop hat uns Antworten geliefert. 

Mythen und Wirklichkeit – beim Thema Blitzeinschlag sind sie ex-
trem nah beieinander, denn das Heranziehen einer Gewitterfront, 
Starkregen und Hagel sind seit Urzeiten bedrohliche Unwetter, 
die uns intuitiv Angst machen. Von der Angst vor dem Gewitter 
bis zu abergläubischen Ansichten und vermeintlich sicheren Tipps 
ist es nicht weit, doch leider helfen diese alten Vorstellungen bei 
konkreten Vorfällen mit Blitzeinschlag kaum bis gar nicht.
Es war ungefähr halb Elf am Samstag vor Ostern, als in einem 
Mehrfamilienhaus am Eichenkamp in Kirchhellen ein Blitz ein-
schlug. Viele der Bewohner waren zum Zeitpunkt des Blitzein-
schlages zuhause und erlebten den Vorfall am eigenen Leibe mit. 
Steine und Ziegel des Daches flogen umher, die Decke in der 
Dachgeschosswohnung brach herunter und die Elektronik im 
gesamten Haus nahm großen Schaden. Die Sanierungsarbeiten 

können bis zu einem halben Jahr dauern – die Dachgeschoss-
wohnung ist aufgrund der massiven Schäden aktuell nicht be-
wohnbar.  

Eine ständige Gefahr?

Anlässlich dieses Vorfalls stellen sich viele die Frage, ob denn ein 
solches Ausmaß an Verwüstung nach einem Blitzeinschlag üblich 
sei und wie oft überhaupt der Blitz in Häuser einschlägt. Michael 
Duckheim, Zuständiger für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit bei 
der Feuerwehr Bottrop, erklärt dazu: „In der Regel ist es so, dass 
ein Blitzeinschlag solchen Ausmaßes äußerst selten vorkommt. 
Vor dem genannten Einschlag in das Haus am Eichenkamp ist 
mir nur ein weiterer Fall vor rund zwei Jahren – allerdings auch 
in Kirchhellen – in Erinnerung geblieben. Das heißt, dass so et-
was eigentlich wirklich selten vorkommt. Meistens ist es auch so, 
dass lediglich einige Dachpfannen wegfliegen und es unter dem 
Dach ein wenig kokelt. Da ist man außerhalb des Hauses deutlich 
schlimmeren Gefahren bei einem Gewitter ausgesetzt.“ Außer-
dem sei es merkwürdig gewesen, dass das vor kurzem betroffene 
Haus auch nicht besonders herausstach, nicht besonders hoch 

war. Es sei schlichtweg ein unglücklicher Zufall gewesen. Auch so 
massive Schäden seien entsprechend eher selten. 

Das ist zu tun

Zur Verhütung solch schwerwiegender Schäden helfen in der 
Regel innere sowie äußere Blitzschutzmaßnahmen. „Der äußere 
Blitzschutz besteht aus einer Anlage, die den Strom vom Dach 
des Hauses in die Erde ableitet. Die innere Blitzschutzanlage be-
steht in einer Sicherung von Elektrogeräten vor Überspannungs-
schäden. Die Erdung führt – wie der Name schon vermuten lässt 
– den Strom ins Erdreich ab und besteht aus hochleitungsfähigen 
Leitungen“, erklärt Michael Duckheim. „Wir empfehlen ganz klar 
bei einem Gewitter die Stecker wichtiger oder teurer elektroni-
scher Geräte herauszuziehen, um Überspannungsschäden vor-
zubeugen. Im schlimmsten Fall muss der Löschzug ausrücken, 
um Löscharbeiten vorzunehmen, wenn der Blitzschutz versagt 
hat und das Eigenheim in Flammen steht. Zunächst sollte in 
einem solchen Fall die 112 gewählt werden, um die Leitstelle 
zu kontaktieren. Je nach Ausmaß wird dann außerdem neben 
der Berufsfeuerwehr die Freiwillige Feuerwehr vor Ort durch den 
Leitstellendisponenten alarmiert. Als Betroffene in einem Mehr-
familienhaus sollten Sie dann ihre Nachbarn informieren, damit 
das Haus zunächst evakuiert werden kann. Doch nicht immer 
setzt ein Blitzeinschlag gleich den Dachstuhl in Brand – auch 
ein sogenannter „Überspannungsschaden“ im Innern des Eigen-
heims, der weit weniger spektakulär aussieht, kann schwerwie-
gende Folgen für die gesamte Hauselektronik und vor allem auch 
für die Bewohner haben.“

Da die Häufigkeit solcher Unfälle im Innenraum allerdings nicht 
sehr hoch ist, warnt der Fachmann insbesondere vor dem Auf-
enthalt im Freien während eines Gewitters: „Generell werden 
viel häufiger Personen während eines Gewitters auf Sportplätzen 
oder anderen freien Flächen verletzt. Sportanlagen sind vor allem 
durch die Flutlichtmasten anfällig für Blitzeinschläge, Spielplätze 
bergen ein Risiko aufgrund des vielen Metalls an Klettergerüsten. 
Davon sollte man sich bei Blitz und Donner in jedem Fall fern-
halten.“
Schließlich gilt: Ein Blitzeinschlag in Wohnhäusern ist sehr selten, 
Sie sollten also aufgrund des aktuellen – zugegeben dramati-
schen – Falls keineswegs in Panik verfallen. // ak
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Wenn der Himmel wütet
Wenn es blitzt und donnert, ist vielen Leuten unwohl – Wie hoch die Gefahr eines Blitz-

einschlages wirklich ist, haben wir mit einem Fachmann besprochen

Hallenbuchung und -abo: Thorsten Polnik (E-Mail: thorsten.polnik@blau-gelb-eigen.de)
Tennistraining:  Anton Radev (Tel. 0172-28 52 215)

• Spielen wie auf Asche
• Attraktive Abos
• Freundliche Gastronomie

Einfach online buchen unter 
www.blau-gelb-eigen.de 



 
Einzelhandel

Geschäfte, die nicht durch den Verkauf von Waren für den täg-
lichen Bedarf privilegiert sind, dürfen für Kunden mit negativem 
Testergebnis öffnen. Eine vorherige Terminvereinbarung ist nicht 
mehr nötig, jedoch darf auf 20 Quadratmetern Verkaufsfläche 
nur eine Person eingelassen werden. 

 
Gastronomie

Unter der Voraussetzung, dass sowohl Bedienung als auch Gäste 
ein negatives Testergebnis vorlegen können, dürfen Außenberei-
che wieder geöffnet werden. 

 
Freizeit & Sport

Unter Auflagen sowie der Voraussetzung eines negativen Tester-
gebnisses dürfen kleinere Außeneinrichtungen öffnen, Freibäder 
dürfen zur Sportausübung öffnen. 
Die Ausübung von Sport ist nicht an die Vorlage eines negativen 
Testergebnisses gebunden. Auf Sportanlagen ist kontaktfreier 
Sport unter freiem Himmel ist mit bis zu 20 Personen gestat-
tet. Auch Kontaktsport entweder in Gruppen wie bei den all-
gemeinen Kontaktbeschränkungen oder für Gruppen von bis zu 
20 Kindern bis maximal 14 Jahre ist wieder möglich. Außerhalb 
von Sportanlagen gilt dies nur für Gruppen von höchstens 20 
Kindern. 
Zuschauer sind unter freiem Himmel er-
laubt, jedoch maximal 500 Personen bei 
beispielsweise 20 Prozent der eigent-
lichen Kapazität – unter Vorlage eines 
Sitzplans sowie nur mit negativem Test-
ergebnis. 

 
Beherbergungen

Stets unter der Voraussetzung eines ne-
gativen Testergebnisses sind Übernach-
tungsangebote zulässig. Das gilt in Hotels 
und vergleichbaren Einrichtungen jedoch 
nur bis zu maximal 60 Prozent der eigent-
lichen Kapazität. 

 
Körpernahe Dienstleistungen

Körpernahe Dienstleistungen – unter anderem in Frisörsalons 
oder Solarien, Massage-, Maniküre-, Tattoostudios – sind unter 
strikter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsvorgaben (vgl. §§ 
2- 4a CoronaSchVO) ohne Vorlage eines negativen Testergeb-
nisses wieder möglich. Wenn die Kundinnen und Kunden keine 
Maske tragen können, ist ein tagesaktueller negativer Test von 
Kunden und Mitarbeitenden sowie eine regelmäßige Testung 
(Testergebnis darf nicht älter als 48 Stunden sein) der Beschäf-
tigten erforderlich. Auch in diesem Fall muss die Kontaktrückver-
folgung gegeben sein.

 
Kultur und Freizeit

Museen und Kunstausstellungen dürfen in Bottrop mit Auflagen 
und vorheriger Terminbuchung öffnen. Die Anzahl von gleich-
zeitig anwesenden Besucherinnen und Besuchern darf in ge-
schlossenen Räumen eine Person pro 20 Quadratmeter der für 
Besucher geöffneten Fläche nicht übersteigen und die Rückver-
folgbarkeit der Besucherinnen und Besucher muss gewährt sein. 
Konzerte unter freiem Himmel mit max. 500 Personen sowie 
unter den Voraussetzungen eines negativen Testergebnisses und 
eines Sitzplans sind zulässig.
 
Die Wirtschaftsförderung Bottrop steht Ihnen weiterhin unter der 
Hotline (02041) 704646 oder per E-Mail unter 
wirtschaftsfoerderung@bottrop.de zur Verfügung.
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Gabriele Schenkel 
Burgstraße 11 | 46244 Bottrop-Kirchhellen

Telefon: 02045 - 41 21 99 | Mobil: 0170 - 570 33 48 
E-Mail: info@auszeit-kirchhellen.de
Web: www.auszeit-kirchhellen.de 

UNSER ANGEBOT
Start-up Behandlung 59,- € 

ICH BIN WIEDER FÜR SIE DA
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Bei einer Inzidenz von über 100 gelten weiterhin die 
einheitlichen Vorschriften der Bundesnotbremse. Bei 
Inzidenzen zwischen 100 und 50 werden erste Lockerun-
gen umgesetzt, ab einer Inzidenz von unter 50 folgen 
dann weitere Schritte. Damit Sie sich für die nächsten 
Wochen einen Überblick verschaffen können, haben wir 
für Sie aufgelistet, welche Regelungen bei einem Inzi-
denzwert von 50 bis 100 in fünf aufeinanderfolgenden 
Werktagen gelten.
 
Greift die Bundesnotbremse nicht mehr, gilt die Corona-Schutz-
verordnung. Diese regelt ausschließlich die Zulässigkeit von An-
sammlungen und Zusammentreffen im öffentlichen Raum. Hier 
gilt, dass Zusammenkünfte dann gestattet sind, wenn entweder 
höchstens die Angehörigen des eigenen Haushalts und eine 
weitere Person eines weiteren Haushalts daran teilnehmen oder 
insgesamt bis zu fünf Personen aus zwei Haushalten. Kinder bis 
14 Jahre werden nicht mitgezählt. Die Ausgangssperre wird auf-
gehoben.

Im Überblick
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Nach der ermüdenden Notbremse ist nun endlich ein Hoffnungsschimmer in Sicht – 
Die Inzidenzwerte sinken so weit, dass nun Öffnungen möglich sind
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
heute teile ich zum ersten Mal meine Gedanken mit Ihnen. Es war 
eine lange Reise hierher. Doch heute werde ich mich vorstellen. 
Lange Zeit dachte ich, das Glück würde irgendwo anders auf der 
Welt auf mich warten. Nun bin ich ein Teil der LebensArt und könn-
te glücklicher nicht sein.
Ich absolvierte ein FSJ in Südafrika, studierte „irgendwas mit 
Medien“ in Köln und schnupperte in die Tourismusbranche Thai-
lands hinein. Danach zog ich wieder zurück in die Heimat Kirch-
hellen und machte meinen Master an der Folkwang Universität 
der Künste. Anschließend war ich für einige Zeit als selbstständige 
Fotografi n in Düsseldorf tätig. Während der gesamten Zeit habe 
ich journalistisch gearbeitet. Die Auslandsaufenthalte habe ich auf 
Blogs festgehalten, für die Redaktion meiner Universität fi lmische 
Reportagen gedreht und auf einigen Veranstaltungen live Bericht 
erstattet. Wenn man hört „irgendwas mit Medien“ ist das nicht 
nur ein Klischee. Die Branche ist weit gefächert und ich habe lange 
gebraucht, um zu wissen, was ich möchte. Von reiner Fotografi e, 
eigenen Fotoausstellungen über Grafi kdesign, Marketingplänen 
und Musikvideos drehen, habe ich alles ausprobiert. 

Redakteurin? Das klingt doch erstrebenswert. Und über all die Orte 
und Veranstaltungen berichten, die ich schon mein ganzes Leben 
lang kennen und lieben gelernt habe? Jackpot. Das Leben auf dem 
Dorf entschleunigt, die Hektik des Großstadtalltags lasse ich nur zu 
gerne hinter mir. Jetzt sitze ich an meinem Schreibtisch und blicke 
auf weite Felder. Hier inmitten der Natur fällt es einem leicht, sich 
inspiriert zu fühlen. Ich freue mich Sie kennen zu lernen, mit Ihren 
Unternehmen zu sprechen, auf Pressetermine zu gehen und die Fest-
lichkeiten zu erleben. Sicherlich werden viele schöne Gespräche und 
gemeinsame Stunden folgen. Wir alle sollten hoffnungsvoll nach vor-
ne blicken, dass die Pandemie eines Tages vorbei sein möge. Und bis 
dahin tuen wir unser Bestes. Ich blicke mit Zuversicht in die Zukunft, 
denn ich bin endlich angekommen. Als geborene Kirchhellenerin ist 
es mir eine besondere Freude für Sie in der Umgebung meiner Hei-
mat unterwegs zu sein und Ihnen spannende Geschichten aus Glad-
beck, Schermbeck und Kirchhellen zu erzählen. Bis dahin bleiben Sie 
gesund und genießen den Beginn des Sommers. Mit ein bisschen 
Sonne im Gesicht lässt sich schließlich alles besser ertragen. Machen 
Sie es gut und bis zum nächsten Mal!
Ihre Valerie Misz // vm

Zuwachs in der Redaktion
Die anonyme Redaktion? Nicht bei uns! Unser Motto lautet 

„Von Menschen für Menschen“ – Wir teilen mit Ihnen unsere 
Gedanken zu aktuellen Themen
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Valerie Misz
Redakteurin
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SABO 43-COMPACT SM

UVP* 569 €
Unverbindl. Preisempfehlung inkl. 
gesetzl. MwSt. des vergleichbar 
ausgestatteten Serienmodells:

699 €

* Unverbindliche Preisempfehlung des 
Sondermodells inkl. gesetzlicher MwSt.,
solange der Vorrat reicht.

www.sabo-online.com
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Telefon  02045/2712 
Telefax 02045/85331

BrinkertBrinkert

Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 7.30 – 18.00 Uhr

Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Münsterstraße 41 . 46244 Bottrop

Tel.: (0 20 45) 27 12

Fax: (0 20 45) 8 53 31

kontakt@gartengeraete-brinkert.de

www.gartengeraete-brinkert.de
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Wir sind gerne für Sie da:
Hauptstr. 48
46244 Bottrop-Kirchhellen    
Telefon 0 20 45 | 36 19
facebook.com/flockert

Für eine gute Basis:

Podologie
Medizinische Fußpflege
Einlagenkonzept
Orthopädische Maßschuhe
Kompressionsstrumpf-Versorgung
Schuhreparaturen

Du kannst sowieso nicht helfen? 
Falsch! Such Dir einfach Deinen 
monatlichen Beitrag aus und 
unterstütze damit Not leidende 
Kinder. Gemeinsam verändern 
wir die Welt.

Alle Infos unter 
www.ichbindabeitrag.de

Weil jeder Euro hilft.
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Vielleicht erinnern Sie sich noch 
an das Buch oder eine der Ver-
fi lmungen des Klassikers „Der 
geheime Garten“. Der geheime 
Garten wird in einer Situation 
ohne Hoffnung zum Paradies. 
Was gerade noch tot gewesen 
ist, erblüht wieder. Undenkba-
res wird wieder möglich. Eine 
Jahrtausende alte Sehnsucht 
des Menschen nach Leben, 
Geborgenheit und Neuanfang. 
Wenn man im Moment mit 

offenen Augen durch die Natur oder den eigenen Garten geht, 
dann lassen sich viele wunderbare Dinge entdecken: frisches 
Grün, erste Blüten, scheinbar totes wird lebendig. Die Schöpfung 
erwacht. Im Mai und Juni explodiert die Natur förmlich.
Für viele Menschen sind der eigene Garten, der Balkon oder die 
freie Natur Orte der Erholung und Ruhe. Auch die Bibel beginnt 
mit der Geschichte eines Gartens – dem Garten Eden. Der Ort, 
an dem der Mensch ganz er selbst sein konnte. Schöpfung pur! 
„Maria Maienkönigin dich will der Mai begrüßen (...) Wir emp-

fehlen dir was grünt und blüht auf Erden.” So beginnt ein altes 
Marienlied. Maria wurde lange Zeit auch „Hortus Conclusus” 
genannt, der verschlossene Garten. Maria, eine Frau die ganz sie 
selbst sein konnte, weil sie ganz bei Gott war. Schöpfung pur! 
Nicht umsonst spielt der Garten in der christlichen Spiritualität 
eine große Rolle. In manchen alten Kirchen ist häufi g ein Gar-
ten abgebildet. Viele bekannte Blumen sind dort zu sehen, Lilien, 
Akelei, Iris, Rosen, Pfi ngstrosen, Diesteln, Maiglöckchen und klei-
ne Walderdbeeren. Blumen, die seit Jahrhunderten als Symbole 
für Maria oder den Heiligen Geist stehen. Vielleicht ist auch Ihr 
Garten oder Lieblingsort in der Natur ein Platz für persönliche 
Spiritualität und Achtsamkeit. Schöpfung pur! Viele Menschen 
sehnen sich nach einem solchen Ort, an dem Sie ganz bei sich 
sein können. Haben Sie so einen Ort für sich gefunden?
Eine Strophe des gerade erwähnten Liedes endet mit: “Lass uns 
in dieser Pracht und Zier das Werk des Schöpfers loben.” Tun Sie 
dies in Ihrem Garten, der Natur oder in einer Kirche. Das Gebet 
kann dann selbst zum Ort werden, an dem Sie ganz bei sich sind. 
Eins mit Gott. Schöpfung pur!

Pastor
Christoph Potowski

Nachgedacht

ANZEIGE
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Christoph Potowski
Pastor St. Johannes

Erste Hilfe.

Selbsthilfe.
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Am 25. Mai 1920 in der Gaststätte Weikämper an der Bahnhof-
straße: 15 junge Sportfreunde gründen den ersten Kirchhellener 
Fußballverein. Ein historischer Moment, der 100 Jahre später mit 
einer Vielzahl von Veranstaltungen gebührend gefeiert werden 
sollte. Zu Beginn des vergangenen Jahres stellte der VfB Kirchhel-
len mit Stolz und voller Vorfreude das Festprogramm vor. Durch 
den Ausbruch der Corona-Pandemie war es nicht möglich die ge-
planten Events durchzuführen. Ein Jahr später starten sie einen 
neuen Versuch und wollen das Jubiläum 100 Jahre plus 1 feiern. 
Anstatt die Köpfe hängen zu lassen, haben die Vereinsmitglieder 
sie lieber rauchen lassen. So wurden frische Ideen und ein neu-
es Programm geboren. Der Verein schaut zuversichtlich auf die 
nächste Saison.

Ein Stück Vereins- und Dorfgeschichte

Monatelang wurde recherchiert und nach Sponsoren gesucht. 

Eine 218-seitige, 951 Gramm schwere Festzeitschrift ist das Er-
gebnis, auf das man zurecht stolz sein kann. Ganze 1.753 Ge-
sichter sind in dem Band zu sehen. Die Historie des VfB Kirch-
hellen ist dicht verwoben mit der des Dorfes. Deshalb enthält das 
Werk auch ein großes Stück Dorfgeschichte. Vorstandsmitglied 
Werner Stappert war hauptverantwortlich für die Erstellung und 
erzählt ein wenig von dem Prozess. Seit 28 Jahren ist er Teil des 
Vorstands und hat in dieser Zeit einiges erleben dürfen. Das 100. 
Jubiläum ist nicht sein erstes, schon das 75. und 90. Jubiläum 
durfte er feiern und anlässlich dessen Sonderhefte erstellen. Über 
zehn Jahre hat der Fußball-Fan die VfB-Tage und den Karneval 
mitorganisiert, damals sogar das VfB Blättchen mitgegründet. 
„In meiner Zeit beim VfB habe ich unglaublich viele schöne 
Momente miterlebt, weshalb es mir leicht fiel, die Geschichte 
des Vereins zu Papier zu bringen“, schwelgt Werner Stappert in 
Erinnerungen. Insgesamt konnte er 195 Werbepartner für das 
Projekt gewinnen, die er mit großem Aufwand ausfindig machte. 
Mit einem Augenzwinkern sagt er: „Ich habe den Aufwand gerne 
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100 Jahre plus 1 VfB Kirchhellen
Die Feierlichkeiten zum Jubiläum mussten warten – 

Der Verein hat die Zeit trotzdem genutzt
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auf mich genommen, so konnte ich dem Rentneralltag ein wenig 
entfliehen.“ Ganz ohne Hilfe hat er es dann doch nicht geschafft, 
sein Kollege Jens Kurapkat und der 1. Vorsitzende Georg Garz 
haben mit den Korrekturen geholfen. Der Vorsitzende hat loben-
de, warme Worte für sein Engagement: „Der Begriff Fußballheld 
ist auch auf Ehrenamtliche übertragbar, Heldentum bekommt bei 
Werner Stappert eine neue Bedeutung.“ Vorab haben alle Wer-
bepartner und Fördermitglieder ein Exemplar erhalten und zwar 
auf ganz persönlichem Wege. Der persönliche Kontakt ist dem 
Verein sehr wichtig und so sollte jede Übergabe zu einem be-
sonderen Erlebnis werden. Dabei sind sie auf großen Anklang bei 
den Gönnern des Vereins gestoßen. In Zukunft möchte sich der 
VfB Kirchhellen ökologisch ausrichten. Mit einem klimaneutralen 
Druck des Katalogs haben sie den Grundstein dafür gelegt. Voller 
Stolz präsentieren sie das Zertifikat, das zeigt, wie sie mit dem 
Druck Brunnensysteme in Ostafrika unterstützt haben.
Die Festzeitschrift gibt es zur Mitnahme in Kirchhellen bei der Be-
zirksverwaltungsstelle und den Geschäften Digital Foto Schmie-
ding und Schuhaus Möller. Es handelt sich bei der Jubiläumsaus-
gabe um ein hochwertiges Produkt, in das viel Arbeit gesteckt 
wurde, deswegen stehen blau-weiße Sparschweine neben den 
Auslagen bereit. 

Neues Festprogramm

Auch in diesem Jahr hat sich der Verein alle Mühe gegeben ein 
schönes Programm auf die Beine zu stellen. Nachdem im letzten 
Jahr alles abgesagt werden musste, hoffen sie dieses Jahr auf 
mehr Stabilität. Doch auch jetzt steht der VfB schon vor den ers-
ten Hürden und musste einige Termine verlegen. Ersatztermine 
für folgende Veranstaltungen stehen bereits fest: Der Filmabend 
wurde vom 2. Juni auf den 5. Juli 2021 gelegt und die Lesung 

vom 24. Juni auf den 11. August 2021. Das große Open-Air-Kon-
zert wird sicherheitshalber erst im Sommer 2022 nachgeholt. 
Das Festprogramm ist zwar gedruckt einzusehen, aber die Ter-
mine werden gegebenenfalls auf der Website des VfB Kirchhellen 
aktualisiert. Auch die Fotoausstellung im Hof Jünger muss noch 
ein wenig auf sich warten lassen. Nach wie vor wird dort an 
Feinheiten gefeilt, eine Eröffnung ist für diesen Sommer geplant. 
Der Vorstandsvorsitzende für Öffentlichkeitsarbeit Bastian Aver-
esch träumt groß: „Der Hof Jünger bietet unendlich viele Mög-
lichkeiten solch eine Ausstellung zu konzeptionieren. Vielleicht 
kann man im Sommer sogar einen Teil nach draußen verlagern.“ 
Die Veranstaltungen sind alle nachhaltig geplant und sollen den 
Kirchhellenern lange in Erinnerung bleiben. Deswegen sind his-
torische Orte wie der Hof Jünger die perfekte Location für ihre 
Vorhaben. Der VfB ist ein Teil von Kirchhellen und möchte das bei 
den Feierlichkeiten auch zeigen, indem sie heimisch, persönlich 
und familiär gestaltet werden.

Jubiläumspolo

Ein Poloshirt zum Jubiläum, das auch noch Gutes bewirkt, gibt es 
auch. Das Jubiläumspolo soll etwas ganz Besonderes sein. Nicht 
nur das Design überzeugt, sondern auch die Tatsache, dass zehn 
Prozent des Verkaufspreises für einen guten Zweck gespendet 
werden. Getreu dem Motto „Unser Dorf, unser Verein“ setzt 
sich der VfB für ein gemeinsames Projekt mit dem Kirchhellener 
Förderverein Philipp Neri ein. Georg Garz erzählt, dass ihm da 
ein konkretes Projekt besonders am Herzen liegt: Der Skaterpark 
hinter dem Kunstrasenplatz an der Loewenfeldstraße. Durch die 
eingenommenen Spenden soll dieser auf Vordermann gebracht 
und künftig wieder ein sicherer Ort für die Jugend werden. Das 
Jubiläumspolo wird in Kooperation mit Teamsport Philipp herge-

stellt und ist somit in allen erdenklichen Größen bestellbar. „Hier 
gibt es keine Grenzen bei den Größen, das Polo soll für Jeder-
mann erhältlich sein“, erklärt Georg Garz. 

Künftige Pläne

Nachdem auch der hauseigene Podcast seit vergangenem Herbst 
ruhen musste, wird die Produktion jetzt wieder aufgenommen. 
Zum Geburtstag des VfB Kirchhellen am 25. Mai 2021 er-
schien eine neue Folge des „VfB Pottcast“. Darin ist Modera-
tor Georg Garz diesmal als Gesprächspartner zu Gast und lässt 

sich von seinem Vorstandskollegen Christoph Wrobel einige 
spannende Fragen stellen. Zu hören gibt es den Podcast unter  
www.vfb-kirchhellen.de/pottcast und bei Spotify. 

Aktuell platzen die Fußballplätze in Kirchhellen aus allen Näh-
ten. Es wird nach Alternativen und Ausweichplätzen gesucht. 
Der Vorsitzende des VfB könnte sich eine Kooperation mit dem 
VfL Grafenwald vorstellen. Gespräche dazu werden angestoßen. 
Vom Kirchhellener Fußballverein gibt es künftig noch einiges zu 
erwarten. Bei dem Engagement kann man sicher sein, dass auch 
die nächsten 100 Jahre Vereinsgeschichte noch erfolgreich ge-
schrieben werden. // vm
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Im Schwarzwald 5
46244 Bottrop-Kirchhellen

Tel: 02045 25 83
Tel: 02043 429 47

kontakt@fahrschule-gatzke.de

www.fahrschule-gatzke.de
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schreibt die Kleingärtnerin. Durch beispielsweise neue Farben an 
Fensterläden, Blumenkästen oder der Eingangstür lässt sich der 
Look Ihrer Laube auch mit minimalem Aufwand verändern. Da-
mit können Sie sich Frankreich oder Italien in den Garten holen.

Essbereich selbstgemacht 

Ganz nach dem Motto „Selbst machen, macht Spaß“ haben Da-
niel und Johanna ihre Terrasse umgestaltet. Der Grill- und Essbe-
reich ist das Herzstück des Gartens, denn dort findet das meiste 
Leben statt. Ob gemütliche Grillabende, Geburtstagsfeiern oder 
Kuchen zum Muttertag, hier verbringen die Zwei schon mehr Zeit 
als zu Hause. Dazu haben sie zum Beispiel den Esstisch, Außen-
küchenbereich und die Sitzbank selbst gebaut. „Die Wahl des 
richtigen Holzes spielt dabei eine besonders große Rolle“, sagt 
Daniel, „schließlich muss es hier allen Witterungen trotzen.“ Er 
ist Landschaftsgärtner und sah in der kompletten Neugestaltung 
des Kleingartens eine besondere Herausforderung. Auch der An-
bau von Obst und Gemüse ist ein Grund, warum sie sich für einen 
Schrebergarten entschieden haben. Die Ernte kann dann direkt in 
dem schönen Essbereich verwertet und genossen werden.

Alternative zum Pool: Die Außendusche

Haben Sie es auch satt nach jeder Sommer-Saison Ihren Rasen 
wieder auf Vordermann zu bringen? Ein Pool macht viel Arbeit, 
zerstört die Rasenfläche und braucht immense Mengen Wasser. 
Genau das dachten sich die Hobbygärtner Astrid und Thomas. 

Für die rasche Abkühlung zwischendurch reicht auch die Garten-
dusche. „Wir haben den Schrebergarten jetzt schon seit fast 30 
Jahren und verbringen sehr viel Zeit hier, da überlegen wir uns 
gerne mal was Neues“, erklärt Thomas. Eine Solardusche ist die 
praktischste Variante, so kann man an kühlen Sommerabenden 
auch mal eine warme Dusche genießen. Bei dem Bau der Dusche 
sind hochwertige Materialien sehr wichtig, da sie nicht nur der 
Witterung, sondern auch der regelmäßigen Nutzung ausgesetzt 
sind. Die Duschkabine wurde aus Bambus und Douglasie gebaut. 
Dies sind nicht nur dekorative Materialien, sondern bestechen 
auch durch ihre gute Verarbeitung und Haltbarkeit. „Ich woll-
te richtiges Inselfeeling, denn dieses Jahr steht alles unter dem 
Motto: Urlaub im eigenen Garten“, sagt Astrid. Deshalb haben 
neben der Außendusche auch noch Palmen ihren Platz bekom-
men, die das Bild abrunden. // vm
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Bromkamp Garten- und Landschaftsgestaltungs GmbH
Overhagener Feld 11 · 46244 Bottrop-Kirchhellen
Tel. (0 20 45) 40 88 88 · www.bromkamp-garten.de

Ihr Experte 
für Garten & 
Landschaft
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Die Schrebergärten erfahren aktuell einen wahren 
Boom, denn das Bedürfnis nach einem eigenen Stück 
Natur wird bei den Deutschen immer größer. Dabei geht 
es nicht nur um den Trend der Nachhaltigkeit und einen 
gesunden Lebensstil, sondern auch darum, dass ein ei-
gener Garten Freiheit bedeutet. Mit eigenem Obst- und 
Gemüseanbau kann sich der Selbstversorger hier austo-
ben, Eltern finden einen Platz für ihre Kinder zum Spie-
len, kreative Menschen können sich in der Gestaltung 
ausleben und gesellige Grillabende runden das Ange-
bot für Jedermann ab. Sie sind noch auf der Suche nach 
Ideen, wie sie Ihrem Kleingarten ein wenig Urlaubs-
charme verleihen können? Hier kommen ein paar Bei-
spiele von Schrebergärtnern aus dem Kleingartenverein 
„In der Bräuke“, Kirchhellen. 

Neuer Anstrich für die Laube

Ein bisschen frische Farbe kann wahre Wunder bewirken. Das 
zeigen Daniel und Johanna mit ihrer schicken Laube im moder-
nen Landhausstil. Grau und Weiß sind die Trendfarben für Holz-
verkleidungen, da sie harmonisch wirken und andere Farben 
leuchten lassen. So kommen die Blumentöpfe und Dekorationen 
besonders zur Geltung. Der farblichen Gestaltung sind hier keine 
Grenzen gesetzt, denn Grau und Weiß harmonieren mit allem. 
Ganz anders sieht es bei Kathrin und Michael aus. Der Vorbesit-
zer hat die Laube restaurieren lassen und dafür Bauteile von al-
ten Bauernhöfen, unter anderem aus Frankreich, gesammelt. Das 
abgerundete Fenster ist ein besonderer Hingucker. Die Beiden 
wissen die Mühen zu schätzen und halten die Schätze Instand. 
„Unser Stil ist eher wild und romantisch, nicht akkurat“, be-

Urlaubsfeeling im Kleingarten
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Kirchhellener Kleingärtner gewähren einen Blick in ihre Gärten und 
zeigen ihre neuesten Projekte für den Sommer



32 // ANZEIGE

Noch vor kurzer Zeit wäre ein alkoholfreier Gin Tonic 
nur ein Tonic Water gewesen und ein alkoholfreier Cuba 
Libre nur ein Glas Cola. Winzer, Brauer und Brenner bie-
ten zunehmend mehr alkoholfreie Alternativen zu Wein, 
Bier und Spirituosen an.

Das Thema Gesundheit hat eine immer größere Bedeutung in der 
Gesellschaft. Somit gibt es stetig neue Trends, die dem gesunden 
Lebensstil entsprechen wollen. Auf Alkohol verzichten gehört 
auch dazu. 

Trend ist spürbar

Während alkoholfreier Wein und Gin noch ein wenig belächelt 
werden, hat sich das alkoholfreie Bier schon längst auf dem 
deutschen Markt etabliert. Der Trend ist jedoch spürbar, denn 
immer mehr bekannte Hersteller springen auf den Zug auf und 
erweitern ihr Angebot um alkoholarme und -freie Getränke. So 
gibt es zum Beispiel alkoholfreien Martini Vermouth von Bacardi 
oder Aperitivo Rosato von Ramazzotti. 

Qualität statt Quantität

Der Trend im Alkoholkonsum entwickelt sich immer mehr in 
Richtung Genuss – Qualität statt Quantität. Außergewöhnliche 
Geschmackserlebnisse mit hochwertigen und natürlichen In-
haltsstoffen, darauf achten Konsumenten mehr denn je. Gründe 
keinen Alkohol zu trinken, gibt es viele: die Autofahrt nach Hau-
se, der gefürchtete Kater, Schwangerschaften, Medikamente oder 
weil man einfach keinen Alkohol verträgt. Hinzu kommt jetzt 
noch, dass Alkohol immens viele Kalorien hat und auch im Nach-
hinein noch dazu führt, dass mehr Kalorien als normal zu sich 
genommen werden, zum Beispiel beim altbewährten Katerfrüh-
stück. Dass Alkohol ungesund ist, ist keine neue Erkenntnis. Viele 
möchten trotzdem nicht auf den Genuss verzichten. Eine Weiß-
weinschorle in der Sonne genießen, obwohl man schwanger ist? 
Am Gin Tasting des Arbeitskollegen teilnehmen, obwohl man mit 
dem Auto nach Hause fahren muss? Das ist mittlerweile möglich. 

Mal was Neues

Es gibt alkoholfreien Wein, Sekt, Rum, Gin, Wodka, Liköre und 
noch mehr. Mittlerweile sind diese auch in jedem gut sortierten 
Supermarkt zu finden. Halten auch Sie beim nächsten Einkauf 
die Augen auf und probieren Sie etwas Neues, das Ihrem Körper 
sicher gut tun wird. // vm

Alkoholfrei: Neuer Trend?
Sogenannte Virgin Cocktails und alkoholfreie Biere gibt es schon lange,  

aber ein alkoholfreier Longdrink ist neu
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AKTIONEN IM JUNI!

 
WEITERE MAZDA 2 / CX-3 / MX-5 /  
MX-30-AD’VANTAGE SONDERMODELL  
VORRÄTIG   

MAZDA 2 TAGESZULASSUNGEN AB 14.790 €  

KLIMAANLAGENSCHECK  
INKL. BEFÜLLUNG: 139 €

ANHÄNGERKUPPLUNG-AKTION AB 899 € 
INKL EINBAU



mit dieser Lösung nicht zufrieden. Es gibt zu viele Ungereimt-
heiten, die einfach unter den Tisch gekehrt werden sollen. Und 
eigentlich sollte Michalis froh sei, dass er nun freie Tage vor sich 
hat, denn seine Freundin Hannah, die nur alle paar Monate aus 
Berlin zu ihm nach Kreta kommt, soll heute landen, doch der Fall, 
der keiner mehr sein darf, lässt ihm keine Ruhe. Dann gibt es 
einen zweiten Toten.
Ein spannender und amüsanter Start einer Krimireihe, (Band Zwei 
ist auch schon lieferbar, Band Drei erschien ebenfalls am 28. Ap-
ril), die auf Kreta spielt. Wundervolle Landschaften, duftende Oli-
venhaine, plätschernde Wellen, reichliches Essen der Akteure und 
Unmengen Raki lassen gleich Urlaubsgefühle aufkommen. Doch 
nichtsdestotrotz: ein spannender Kriminalfall.

Die Jahre ohne uns

Barney Norris, Dumont Verlag, 22 
Euro, Rezension von Kathrin Allkem-
per

Diese absolut ungewöhnliche Liebesge-
schichte beginnt mit der Erzählung einer 
knapp 70-jährigen Frau, die auf ihr trost-
loses Leben zurückblickt. Im Alter von nur 
sieben Jahren verließ ihr Vater die Familie, 
Jahre später wird sie von ihrem Ehemann 
ebenfalls verlassen. Nicht nur die privaten, 
auch die beruflichen Rückschläge sorgen 
dafür, dass sie sich komplett zurückzieht. 
Im ersten Teil dieser Geschichte beschreibt 
die Frau anhand vieler Einträge aus ihrer 
eigens erdachten Wortenzyklopädie ihr 
Leben und manchmal sagen diese kurzen 
Abschnitte mehr aus als lange Erklärun-
gen.

Im zweiten Teil trifft diese Dame in einer Hotelbar auf einen etwa 
gleichaltrigen Herrn, der ein Gespräch beginnt und ihr wiederum 
aus seinem Leben erzählt. Ein Leben, das ebenfalls von Verlust 
geprägt ist, nur, dass er dafür selbst verantwortlich ist, denn er 
hat seine Frau verlassen. Alle Versuche, zu ihr zurückzukehren, 
scheitern. Seine Erzählungen sind der außergewöhnlichste Teil 
dieser Geschichte, manchmal so surreal, dass man kaum folgen 
kann. Trotzdem ist es so spannend, dass man immer weiterlesen 
muss, weil man einfach wissen will, wie er sich aus den jeweili-
gen Situationen rettet.
Der dritte und letzte Teil ist der Grund, warum man den Roman 
des mehrfach preisgekrönten Autors als außergewöhnliche Lie-
besgeschichte bezeichnen kann. Keine leichte, aber literarisch 
besondere und lohnenswerte Lektüre. // ak
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Montag - Donnerstag    8.00 bis 13.00 Uhr

                                   14.30 bis 17.30 Uhr

Freitag                         8.00 bis 14.30 Uhr

Sie erreichen uns telefonisch 

  Termine nach Vereinbarung

  Wir machen auch Hausbesuche!

0157 384 568 89    

www.beasergo.de

per Mail info@beasergo.de

Ihre Ergotherapie Praxis in Kirchhellen

Ergotherapie für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Schulstraße 5

46244 Bottrop-Kirchhellen

Beate Lamping-Nowara
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Der Sommer naht. Welche Zeit eignet sich besser, um mit 
einem guten Buch auf der Terrasse oder dem Balkon die 
Füße hochzulegen und in fremde Welten einzutauchen? 
Viele haben ihre Lieblingsautoren, ihr Lieblingsgenre. 
Natürlich hilft auch die Internetrecherche auf der Suche 
nach einer passenden Lektüre weiter, aber ein Tipp von 
echten Menschen, die die Werke selbst gelesen haben, 
ist meist Gold wert.

Kretische Feindschaft

Nikos Milonás, Fischer Verlag, 10,99 Euro, Rezension von 
Jutta Pollmann 

Michalis Charisteas liebt seine Arbeit als Kommissar in seiner 
Heimatstadt Chania auf Kreta. Morgens den ersten „Elliniko“ 
(griechischer Mokka) vor der Taverne „Athena“ seiner Eltern, 

zu dem ihm seine Mutter gerne noch „Kourabiedes“ (Mandel-
gebäck) serviert, dann mit dem Roller zur Arbeit und zwischen-
durch einen Frappé mit seinem Arbeitskollegen Pavlos Koronaios. 
Doch gerade heute wird aus dem entspannten Arbeitstag nichts. 
Der Bürgermeister des Nachbarortes, Stelios Karathonos, wird als 
vermisst gemeldet. Die Ehefrau ist so in Sorge, dass sie gleich 
den Polizeipräsidenten und den Gouverneur benachrichtigt hat, 
nachdem die örtliche Polizei von Kolymbari nichts in die Wege 
leiten wollte – schließlich sei der Bürgermeister schon öfter nicht 
direkt nach Hause gekommen.
Der Leiter der Mordkommission in Chania Jorgos Charisteas – 
Michalis Onkel – setzt nun Michalis und Pavlos auf den Fall an. 
Sie sollen mal mit der Gattin des Bürgermeisters reden, damit 
hätte man dann seine Pflicht und Schuldigkeit getan. Doch kur-
ze Zeit später wird die Leiche des Bürgermeisters gefunden. Zu 
schnell gefahren, aus der Kurve geflogen, den Abhang herunter 
gekracht. Ein tragischer Unfall wird seitens der Polizei von Kolym-
bari attestiert. Doch im Gegensatz zu seinen Kollegen ist Michalis 

Lesetipps für jeden Geschmack
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Perfekt für laue Sommertage – 
Wir stellen Ihnen regelmäßig die aktuellen Buchtipps der Humboldt Buchhandlung vor
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Hendrik Berkel, Berater Firmenkunden 
im Private Banking der Vereinten Volksbank

Martin Wissing, 
Vorstandsmitglied der Vereinten Volksbank Fo
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Selbst und ständig – so defi nieren viele Mittelständlerin-
nen und Mittelständler ihre Arbeit. Immer mehr Unter-
nehmer geben aber zumindest das Vermögensmanage-
ment in die Hände von Fachleuten, und zwar sowohl die 
privaten Werte als auch das Unternehmensvermögen. 
Martin Wissing, Vorstand der Vereinten Volksbank und 
verantwortlich für das Firmenkundengeschäft, hält das 
für eine gute Entwicklung. 

Herr Wissing, die Vereinte Volksbank bietet dem heimi-
schen Mittelstand derzeit aktiv das Thema Private Ban-
king an. Aber steht das Private denn nicht für „privat“ 
und eben nicht für „betrieblich“?

Tatsächlich stand Private Banking über viele Jahre für alle Bank-
dienstleistungen, die Privatkunden von ihrer Bank bekommen 
haben. Aber die Zeiten haben sich geändert. Vor allem ist das 
Expertentum, das meine Kolleginnen und Kollegen im Privatkun-
dengeschäft immer weiter ausgebaut haben, viel zu interessant, 
um es Firmenkunden vorzuenthalten. 

Private Banking für Firmenkunden beschäftigt sich also 
mit dem privaten Vermögensmanagement des Unter-
nehmers ... 

... und mit dem Vermögen des Unternehmens! Das ist ganz 
wichtig! Sehen Sie, bislang war es eigentlich normal, dass unser 
Firmenkundenbereich sich im Wesentlichen mit der Finanzierung 
von Betrieben beschäftigt hat. Das sind die Baumaßnahmen, In-
vestitionen in Maschinen, Kreditrahmen von Geschäftskonten. 
Aber immer mehr Unternehmen haben hohe Rücklagen, haben 
eine starke Liquidität, betreiben Altersvorsorge für Inhaber, Füh-
rungskräfte, Mitarbeiter. Das kann man alles über Standardlö-
sungen wie Tagesgeldkonten und uniforme Betriebsrentenpakete 
organisieren. Oder man schaut sich das einzelne Unternehmen 
an, spricht mit den Eigentümern über deren Vorstellungen, fi ndet 
individuelle Lösungen. 

Warum sollte ein Unternehmer etwas Individuelles wollen?

Warum ist jede Unternehmensfi nanzierung ein Einzelfall? Nun, 
für übersichtlich strukturierte Betriebe und einfache Ziele sind 
Standardlösungen fantastisch. Sie gehen schnell, sind bewährt, 

brauchen kein Expertenwissen. Aber das ist nicht überall so, dass 
die Verhältnisse unkompliziert sind. Je nach Branche, Marktsitu-
ation und Eigentümerstruktur verändern sich die Ansprüche. Und 
wenn man das weiß, vor allem aber, wenn man weiß, dass Verän-
derungen und die richtige Reaktion darauf zum Geschäftsalltag 
gehören, dann braucht es meiner Meinung nach die Begleitung 
von Experten und maßgeschneiderte Lösungen, die schnell und 
fl exibel angepasst werden können. 

Und das schafft das Private Banking der Vereinten 
Volksbank?

In unserem Private-Banking-Team haben wir mit Klaus Niehüse-
ner und Hendrik Berkel zwei Fachleute, deren Hauptaufgabe die 
Betreuung von Firmenkunden ist. Sie decken mit ihrer Expertise 
alles ab, was nicht mit Finanzierungen zu tun hat. Und ihr Rat ist 
gesucht! Sie sind echte Möglichmacher! Denn Sie glauben gar 
nicht, wie schnell es auch um Themen wie Liquidität und Vermö-
gensmanagement geht, wenn der Unternehmer oder die Unter-
nehmerin eigentlich nur die Investition in das Betriebsgebäude 
oder den Fuhrpark besprechen will. 

Mit anderen Worten: Unternehmen und Unternehmer 
brauchen eine besondere Finanz- und Vorsorgeplanung? 

Davon bin ich fest überzeugt. Und wir bringen diese Expertise 
mit – auch über unser Netzwerk in der Genossenschaftlichen 
Finanzgruppe und darüber hinaus. Der Mittelstand in unserer 
Region legt Wert auf viele Möglichkeiten. Deshalb machen wir 
ihm möglichst viele Wege frei. Bei alltäglichen Dingen wie mo-
dernen Zahlungsverkehrslösungen. Und erst recht, wenn es um 
die Nachfolge oder den Verkauf ihres Unternehmens geht.  

Ihr Rat an den heimischen Mittelstand? 

Unternehmen, die sich spezialisieren und sich auf ihrem Fach-
gebiet weiterentwickeln, sind und bleiben erfolgreich. Diese 
Erkenntnis lässt sich gut ins eigene Denken und Handeln über-
tragen: Suchen Sie den Expertenrat, achten Sie auf Offenheit und 
Nähe – und lassen Sie sich bei der Unternehmensfi nanzierung 
und bei Ihrem Vermögensmanagement gut beraten. Am besten 
natürlich von uns.Möglichmacher für den Mittelstand

Martin Wissing, Vorstand der Vereinten Volksbank, klärt Fragen zum Private Banking 
für Unternehmen, Unternehmerinnen und Unternehmer

PR-TEXT
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Seit dem 30. April 2021 gibt es bei ihnen veganes und 
vegetarisches Futter für Hunde und Katzen sowie eine 
große Auswahl an Accessoires für die Tiere. Das Besonde-
re? Die Hundemode wird in liebevoller Handarbeit her-
gestellt.

Entsprungen aus einer Leidenschaft, die sie schon in Kindheits-
jahren hatte und mit wachsendem Interesse verfolgte, konnte 
Sabrina Schossier zusammen mit ihrem Partner Dirk Overmeier 
einen Laden in Kirchhellen eröffnen. Alles begann mit ein paar 
modischen Accessoires, die sie ihrer eigenen Boxer-Hündin Ro-
sie nähte. Ihre Nachbarn wurden darauf aufmerksam und alles 
nahm seinen Lauf. Von kleinen Ständen auf dem Weihnachtsmarkt 
ging es schon bald in den Online-Shop und dann auf die großen 
Messen, wie die Creativa. Vor etwa einem Jahr entschloss sie sich 
mit ihrem Label „Schoss-Hund“ ein Geschäft zu eröffnen und aus 
einer nebenberuflichen Aktivität einen Vollzeitjob zu machen. Nun 
ist es endlich soweit.
Für die Eröffnung des Tierfachgeschäfts wurde das Konzept erwei-
tert. Mit in den Bestand aufgenommen wurden eine Auswahl an 
vegetarischem und veganem Futter sowie nachhaltiges Zubehör 
für den Hund. Dazu wurden speziell ausgewählte kleine Manu-
fakturen angefragt, die beispielsweise Futternäpfe aus recyceltem 
Holz herstellen. Auch vegane Pflegeprodukte wie ein Zecken-
schutzmittel auf Pflanzenbasis sind hier zu finden. „Nachhaltigkeit 
spielt eine große Rolle in meinem Leben, wie auch der Tier- und 
Umweltschutz“, erzählt Sabrina Schossier. Deshalb achtet sie dar-
auf das Geschäft möglichst nachhaltig zu führen. So werden eini-
ge Waren in kompostierbaren Versandtaschen verschickt und auch 
aus Stoffresten noch Kleinigkeiten wie Leckerchentaschen genäht. 
Angrenzend an das Geschäft befindet sich die Werkstatt, in der die 

Mode für Hund und Herrchen oder Frauchen angefertigt wird. Der 
Partnerlook ist nämlich ein Trend, der schon viele Jahre besteht. So 
wird es passend zum Muttertag eine besondere Kollektion geben, 
mit der sich Frauchen und ihr Hund zusammen bestücken können. 
Es gibt einige Teile direkt zum Mitnehmen, aber auch die Möglich-
keit etwas maßfertigen zu lassen. Dazu können Sie einen Termin 
zur Beratung vereinbaren oder eine Mail mit den richtigen Maßen 
senden. Je nach Aufwand und Andrang können die Bestellzeiten 
hier variieren. Zu der Produktpalette gehören beispielsweise Hun-
depullover, Halstücher, Geschirre, Leinen, Kissen und Decken, aber 
auch Hundespielzeug. Zur individuellen Gestaltung gibt es eine 
große Auswahl an Stoffen und Materialien, die dann in liebevoller 
Handarbeit zu Ihrem Wunschprodukt verarbeitet werden.
Sabrina Schossier ist überzeugt, wie wichtig es ist, den Menschen 
in das Bewusstsein zu rufen, was Nachhaltigkeit und Tierschutz für 
eine große Bedeutung haben. Vegan ist schon lange nicht mehr 
nur ein Trend. Das Angebot für Mensch und Tier wird auch im-
mer mehr von großen Marken ausgebaut. „Es muss nicht immer 
eine volle vegane 
Ernährung sein, es 
reicht schon die Er-
kenntnis, dass statt 
eines Schweine-
ohrs auch mal ein 
Süßkartoffelkno-
chen gegeben wer-
den kann“, sagt 
die Hundekennerin. 
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Neues Geschäft „Schoss-
Hund“ eröffnet

Die Leidenschaft zum Beruf machen – Die ehemalige Sozial-
arbeiterin Sabrina Schossier hat es geschafft

KAUFMANNSCHAFT // 39

Hauptstr. 1a
46244 Bottrop-Kirchhellen 
Telefon: (02045) 4112250
www.schoss-hund.de

Öffnungszeiten
Dienstag-Samstag: 10-13.30 Uhr 
Dienstag-Donnerstag: 16-18 Uhr

auf alle

Dienstleistungen

(bis 04.06.2021)

PR-TEXT
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Endlich

Erdbee� eit!
Sahne grat� !
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Das Mazda Autohaus Rottmann zeichnet sich durch sei-
nen herausragenden Service, die Kundenfreundlichkeit 
und seine Markenperformance aus. Zum vierten Mal 
wird das Autohaus deshalb mit dem „Dealer Excellence 
Award“ ausgezeichnet.

Bei dieser besonderen Auszeichnung geht es um die Kundenzu-
friedenheit rund um die Themen Service und Vertrieb der Mazda 
Vertriebspartner. Die Mazda Kunden wurden für die Abstimmung 
kontaktiert und befragt, wie zufrieden sie mit der Beratung des 
Vertriebspartners waren, ob sich an alle Protokolle gehalten und 
das Service-Angebot ausreichend detailliert vorgestellt wurde. 
„Darauf arbeiten wir ein ganzes Jahr hin. Diese Auszeichnung 
ist keine Momentaufnahme. Schön ist, dass die Bewertung von 
den Kunden selbst kommt. Da ist man natürlich stolz, dass wir in 
Sachen Kundenzufriedenheit so gut abschneiden und uns sogar 
einen Platz auf dem Treppchen sichern konnten“, betont Frank 

Chmill, Verkaufsberater im Kirchhellener Autohaus Rottmann. 
Aufgrund der aktuellen Pandemie wurde die Preisverleihung der 
Jahre 2020 und 2021 kombiniert. Bereits drei Dealer Excellence 
Awards darf das Team des Autohauses Rottmann ihr Eigen nen-
nen, der vierte Pokal kann nun in nächster Zukunft überreicht 
werden. Im vergangenen Jahr durften die Geschäftsführer des 
Autohauses Rottmann Klaus Dehne und Marc Rottmann den 
Preis für das Jahr 2019 von Mazda-Motors-Chef in Deutschland 
Bernhard Kaplan höchstpersönlich stellvertretend für das gesam-
te Team annehmen. „Das war schon eine Ehre, denn das war der 
erste Termin, den Bernhard Kaplan überhaupt wieder außerhalb 
seines Büros wahrgenommen hat. Seine Arbeit und Mühen für 
ein Jahr honoriert zu bekommen, ist dann schon immer wieder 
etwas Besonderes. Aus diesem Grund möchten wir auch ganz be-
sonders unseren Kunden in diesen Zeiten für ihre Treue und das 
Vertrauen danken“, erklärt Prokurist Dirk van den Woldenberg.
 

Besondere Frühjahrs-Aktionen  
im Autohaus Rottmann

Neben einer großen Auswahl an Vorführwagen zu Aktionspreisen 
gibt es im Monat Mai noch einige weitere Angebote zu entde-
cken. „Besonders beliebt sind aktuell natürlich unsere Fahrrad-
heckträger und Anhängerkupplungen für die Anbringung von 
mehreren Rädern. Viele sind momentan mit Fahrrädern unter-
wegs, um dann noch alternative Strecken zu testen, bieten sich 

unsere Transportmöglichkeiten für Mazda-Modelle hervorragend 
an“, erklärt Dirk van den Woldenberg. Eine Anhängerkupplung 
inklusive Einbau gibt es hier im Mai nämlich schon ab 899 Euro. 
„Außerdem sind viele der Advanced Sondermodelle in unserem 
Showroom ausgestellt. Ab sofort können Sie diese auch wieder 
hier vor Ort mit einem Termin besichtigen. Ein Blick lohnt sich.“

Besuchen Sie jetzt den Preisträger des Dealer Excellence Awards 
auf der Raiffeisenstraße 9. Das Team freut sich auf Ihren Besuch! 

Autohaus Rottmann wird ausgezeichnet
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In Deutschland gibt es rund 400 Mazda-Händler – 
und in Kirchhellen ist einer der besten von ihnen

PR-TEXT
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Die FAKT-Unternehmensgruppe hat Mitte Mai den Bauantrag für 
den Umbau und die Sanierung des Hansa Centers unterzeichnet 
und dem Bottroper Stadtbauamt übergeben. Geplant sind neben 
Einzelhandel auch ein Hotel und ein Kino.
Die FAKT AG will ein helles und modernes Einkaufszentrum 
schaffen, das täglich mehrere tausend Besucher aus ganz NRW 
anlockt. Hervorzuheben seien die zentrale Lage und hervorragen-
de Parkmöglichkeiten. Geplant sind rund 45 Ladeneinheiten, ein 
Hampton by Hilton Hotel, ein Kino mit acht Sälen, ein Restau-
rantbereich, eine Open-Air-Beach-Dachfläche, Büros und Praxen 
sowie eine viergeschossige Tiefgarage.
„Wir sind voller Tatendrang und hoffen auf die Erteilung der Bau-
genehmigung bis Ende Juli“, freut sich Hubert Schulte-Kemper, 
Vorstandsvorsitzender der FAKT AG. „Die Eröffnung des Hansa 

Centers soll im Herbst 2022 erfolgen und die Bottroper Innen-
stadt damit attraktiver machen.“
Für Oberbürgermeister Bernd Tischler ist die Entwicklung der 
Innenstadt eine herausragende Aufgabe in den kommenden Jah-
ren. Das Hansa Center ist im Sanierungsgebiet „Hansaviertel“ 
dabei eines der wichtigsten Einzelprojekte. „Ich habe vielfach 
betont, dass die Revitalisierung des Hansa Center ungeheuer 
wichtig für uns als Kommune und besonders für die Bottroper In-
nenstadt ist. In Zusammenarbeit mit der FAKT AG sind wir dabei 
gut vorangekommen. Mit der Einreichung des Bauantrages durch 
die FAKT AG beginnt jetzt die nächste wichtige Etappe auf dem 
Weg zur Wiedereröffnung des Hansa Center. Ich freue mich dar-
auf, den Fortschritt der laufenden Arbeiten weiter zu verfolgen“, 
erklärt der Oberbürgermeister. // Abb. 2)

Endlich stehen Lockerungen in Bottrop an, doch der Freizeitpark-
spaß bleibt trotzdem aus. Wer glaubt durch die anstehenden 
Lockerungen der Coronaschutzverordnung des Landes NRW 
würden auch die Freizeitparks wie der Movie Park in Bottrop-
Kirchhellen wieder öffnen, wird leider enttäuscht. Nicht nur die 
Freizeitpark Fans, sondern auch die Mitarbeiter des Movie Parks 
zeigen sich betroffen über die Entscheidungen des Landes NRW. 
In anderen Bundesländern dürften Freizeitparks schließlich auch 
schon öffnen, während in NRW die Perspektive für eine zukünf-
tige Öffnung noch fehlt. „Liebe Gäste, aufgrund der aktuellen 
Situation und vermehrter Nachfragen möchten wir uns gerne an 

Euch wenden“, schreibt das Social Media Team des Movie Parks 
auf Facebook. „Eine Öffnung des Movie Parks ist auf Basis der 
aktuellen Coronaschutzverordnung des Landes NRW sowie des 
Infektionsschutzgesetzes („Bundesnotbremse“) bis auf Weiteres 
nicht gestattet. Jedoch müssen wir weiterhin auf ein Zeichen aus 
der Politik warten: Die Entscheidung, wann und unter welchen 
Rahmenbedingungen wir wieder unsere Tore für Euch öffnen 
können, unterliegt einzig und allein dem Land NRW. Daher befin-
den wir uns in intensivem Austausch auf verschiedenen Ebenen, 
um eine Eröffnung voranzutreiben und Euch schon bald wieder 
einen sicheren Parkaufenthalt zu ermöglichen.“ // Abb. 1)

Kurz & Knapp

BAUANTRAG FÜR HANSA CENTER IN BOTTROP 

MOVIE PARK BLEIBT VORERST GESCHLOSSEN

42 // ANZEIGE KURZ & KNAPP // 43

Anschnallen und
durchstarten
Unsere Kfz-Versicherung 
für Fahranfänger und 
junge Leute

jetzt mit 
bis zu 

SF 7 (42 %) 
starten

DEVK-Geschäftsstelle 
Markus Chwolka
Gladbecker Straße 211
46240 Bottrop
Tel.: 02041 95222
markus-chwolka.devk.de
    devk.markus.chwolka

Gesagt. Getan. Geholfen.

www.bellendorf.de



Sie brauchen neue Inspirationen für kreative Fleischma-
rinaden, Salate und andere Grillrezepte? Kein Problem! 
Wir haben da etwa für Sie. 

Köstliche Spare Ribs vom Grill

Zutaten (für 4 Portionen)
4 kg Schweinerippchen
350 ml Tomatenketchup
2 TL scharfer Meerrettich
2 TL Worcestersauce
20 Tropfen Tabasco
1 Prise Cayennepfeffer
2 TL Selleriesalz
3 Knoblauchzehen
1 TL Zwiebelpulver
2 Flaschen dunkles Bier
Grillgewürz

Zubereitung
Eine Sauce aus Ketchup, Meerrettich, Worcestersauce, Tabasco, 
Cayennepfeffer, Selleriesalz, den Knoblauchzehen und dem Zwie-
belpulver anrühren. Eine Flasche Bier zufügen und alles glatt-
rühren. In einen Topf geben und ungefähr 20 Minuten unter viel 
Rühren leicht köcheln lassen. Die Rippchen in Portionen schnei-
den und in einer Mischung aus Salzwasser und dem restlichen 
Bier ungefähr 20 Minuten vorkochen. 

Die gekochten Rippchen mit Grillgewürz einreiben und beidseitig 
jeweils zehn Minuten auf dem Holzkohlegrill grillen, bis sie schön 
braun sind. Zum Schluss mit der hergestellten Sauce bestreichen 
und noch so lange grillen, bis diese fest geworden ist. Danach 
können die Spare Ribs sofort serviert werden.
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Zeit zum Angrillen!
An den Grill, fertig, los – Der Regen verzieht sich und wir können uns endlich 

unserer Lieblingsbeschäftigung widmen

Herzhaft -würzige Whiskey-Marinade

Zutaten (für 4 Portionen)
3 EL Whiskey nach Wahl
10 EL Sonnenblumenöl
1 EL Senf
1 EL Honig
1 EL Rosmarin, gehackt
2 EL Sojasauce
1 EL Mango Chutney
1 Prise Pfeffer

Zubereitung
Speiseöl, Whiskey und Sojasauce verrühren, dann den Honig, den 
Senf und das Chutney unterrühren, bis eine homogene Sauce 
entsteht. Am Ende nach Belieben mit Pfeffer und Rosmarin wür-
zen. Das Fleisch etwa acht Stunden im Kühlschrank in der Ma-
rinade einlegen, damit es die Marinade bestmöglich aufnehmen 
kann. Weiterhin sollte darauf geachtet werden, vor dem Grillen 
das Fleisch mit Küchenrolle abzutupfen, um zu verhindern, dass 
Flüssigkeit in die Glut tropft

Klassische Grillfackeln

Zutaten (für 6 Portionen)
12 kleine Schweinebauch
2 TL Paprikapulver edelsüß
2 TL Paprikapulver rosenscharf
1 TL Knoblauchpulver
1 TL Zwiebelpulver
1 TL Rosmarin
1 TL Kreuzkümmel
2 TL brauner Zucker
2 TL Salz
2 TL Pfeffer
12 Grillspieße aus Holz
Öl

Zubereitung
Legen Sie zuerst die Grillspieße in Wasser ein, damit sie später 
nicht anbrennen. Gehen Sie dann sicher, dass sich am Bauch-
fl eisch kein Knorpel befi ndet. Vermengen Sie die trockenen Zu-
taten und legen das Bauchfl eisch in eine Schüssel. Begießen Sie 

GENUSS // 4544 // GENUSS
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„Ich habe morgens in
Narkose spezielle 
Sofortimplantate

bekommen und die
Praxis nachmittags 

mit festen Zähnen 
verlassen.“

DR. SCHLOTMANN  | MO-FR 7-21 UHR | SA 7-15 UHR |  T: 02362/6099330 | WWW.DR-SCHLOTMANN.DE

C Q   R B G KN S L @ M M
GESUNDE, SCHÖNE ZÄHNE - EIN LEBEN LANG

Mit der Handykamera 
scannen und mehr über

das Konzept „Feste Zähne 
an einem Tag“erfahren!

VIRTUELLER INFO-ABEND AM 26.5 UM 19 UHR - KOSTENLOS ANMELDEN UNTER 02362/6099330
Sie möchten wieder sorglos essen, lachen und sprechen können mit festen Zähnen? Wir schenken Ihnen diese Lebensqualität zurück. Das beson-
dere All-on-4 Konzept macht eine Sofortimplantation und Sofortversorgung an einem einzigen Tag möglich! Es ist ideal für Patienten, die einen 

langwierigen Knochenaufbau vermeiden möchten und bietet Ihnen eine festsitzende Versorgung, die sofort belastet werden kann.

Horst Thiemann,  64
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das Fleisch mit ein wenig Öl, fügen die Gewürzmischung hinzu 
und kneten das Ganze dann für einige Minuten sorgfältig durch. 
Für die Form der Grillfackel stecken Sie eine Schweinebauch-
Scheibe vorsichtig auf einen Holzspieß, ziehen das Ende nach 
unten und wickeln das Fleisch dann längs um das Stäbchen. Am 
Schluss stechen Sie dann das andere Ende ebenfalls durch. Wie-
derholen Sie diesen Vorgang mit allen Fleischstücken. 
Legen Sie die Grillfackeln dann auf eine Stelle am Grill, die nur 
etwa 200 Grad heiß wird. In diesem Bereich grillen Sie das 
Fleisch für etwa 15 Minuten. Ziehen Sie das Fleisch dann auf den 
heißen Bereich des Grills und lassen die Seiten kross anrösten. 

Spargel-Brot-Salat [Tipp]

Zutaten (für 2 Portionen)
100 g Ciabatta-Brot
1 Knoblauchzehe
300 g grüner Spargel
250 g Cherrytomaten
3 EL Himbeeressig
½ TL Zucker
6 EL Olivenöl
Ca. 15 Blätter Basilikum
50 g Parmesan
Salz und Pfeffer

Zubereitung
Das Brot in sehr dünne Scheiben schneiden. Auf einen Rost legen 
und im heißen Ofen bei 200 Grad Umluft auf der mittleren Schie-
ne wenige Minuten hellbraun rösten. Die Knoblauchzehe halbie-
ren und die Brotscheiben mit den Schnittflächen des Knoblauchs 
nach dem Rösten einreiben.

Spargel waschen, im unteren Bereich schälen und die Enden 
abschneiden. Die Spargelstangen schneiden Sie dann schräg in 
etwa drei Zentimeter lange Stücke. Spargel in reichlich kochen-
dem Salzwasser rund drei Minuten leicht bissfest garen, abgie-
ßen und mit kaltem Wasser abschrecken. Die Tomaten waschen 
und halbieren. Essig mit drei bis vier Esslöffel Wasser, Salz, Pfeffer 
und Zucker verrühren. Öl nach und nach unterrühren. Danach 
können Sie die Basilikumblätter grob zupfen.

Spargel, Tomaten, Brot und Basilikum mit dem Dressing mischen 
und kurz ziehen lassen. Parmesan mit einem Sparschälmesser in 
Späne schneiden. Spargel-Brotsalat mit Parmesan bestreut ser-
vieren.

Knoblauchcreme

Zutaten (für 8 Portionen)
250 g Speisequark
250 g Crème fraîche
250 g Mayonnaise
7 Zehen Knoblauch
Salz und Pfeffer
1 TL Paprika edelsüß

Zubereitung
Quark, Creme fraîche und Mayonnaise gut verrühren. Den Knob-
lauch sehr fein hacken oder zerdrücken und mit den Gewürzen 
ebenfalls unterrühren.

Im Kühlschrank mindestens für zwei 4 Stunden ziehen lassen, 
denn dann entfaltet sich der Geschmack des Knoblauchs erst 
richtig. // ak
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 Kirchhellen.
 Schermbeck.
 Gladbeck.
 Dorsten.

Agentur für 
Werbung & Design

www.aureus.de

würzige…
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